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Die Gegen-Demokratie
Politik im Zeitalter des Misstrauens

Die Demokratie ist immer schon als Versprechen und Problem zugleich in Erscheinung 
getreten. Rosanvallon beschreibt die Dynamik gesellschaftlicher Machtaneignung 
und die Praktiken des Misstrauens in ihrer Widersprüchlichkeit.

Der Grundsatz, Regierungen durch den Wählerwillen zu legitimieren, ging stets 
mit Misstrauensbekundungen der Bürger_innen gegenüber den etablierten 
Mächten einher.

Die Gegen-Demokratie ist Bestandteil der parlamentarisch- repräsentativen 
Demokratie, somit permanenter Ausdruck von Misstrauen gegenüber den ge-
wählten Institutionen. Gleichzeitig ist sie Ausdruck des politischen Engagements 
der Bürger_innen jenseits der Wahlurnen. 

Rosanvallon entfaltet die verschiedenen Aspekte der Gegen-Demokratie und 
schreibt ihre Geschichte. Nicht zuletzt plädiert er dafür, die ständige Rede von der 
Politikverdrossenheit zu überdenken. Denn es ist eher von einem Wandel als von 
einem Niedergang des bürgerschaftlichen Engagements zu sprechen. Verändert 
haben sich lediglich das Repertoire, die Träger und die Ziele des politischen Aus-
drucks. Die Bürger_innen haben inzwischen viele Alternativen zum Wahlzettel, 
um ihre Beschwerden zu artikulieren. Die politische Form der Gegen-Demokratie 
sollte im Diskurs der Politikverdrossenheit aktiv genutzt werden.

Bielefelder Wissenschaftspreis 2016 im Gedenken an Niklas Luhmann
Aus der Begründung der Jury: »Mit Pierre Rosanvallon erhält ein großer Demo kratietheoretiker mit 
Weltgeltung den dies jährigen Wissenschaftspreis. […] Seine Bücher über Demokratie,  Reprä sentation, 
Wahlrecht und Mehrheitsprinzip, Souveränität, Gleichheit, Wohlfahrtsstaat und den Markt fügen  
sich zu einem eindrucks vollen Gesamtwerk.« 
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Pierre Rosanvallon ist Professor für Neuere und Neueste politische Geschichte am Collège de France 
und directeur de recherche an der École des hautes études en sciences sociales (EHESS). 2001 rief  
er den internationalen intellektuellen Workshop »La République des Idées« ins Leben, deren Vor
sitzender er ist. Pierre Rosanvallon hat zahlreiche Schriften publiziert, die in 22 Sprachen übersetzt 
und in 26 Ländern herausgegeben wurden. 

ISBN 978-3-86854-301-8ISBN 978-3-86854-257-8ISBN 978-3-86854-215-8


